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Sicht auf Bootshalle und äussere Anlegeplätze 

WAPO Wasserschutzpolizei Zürich 
Ersatzneubau 
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Seitliche Anlegestelle Bootshalle  Fotos: Rasmus Norlander 

 

Auftraggeber 

Stadt Zürich, Amt für Hochbauten 

 

Standort 

Mythenquai, Zürich 

 

Bearbeitungszeitraum 

2013-2022 

 

Leistungen 

Bauingenieurleistungen für Tragstruktur, Fundation 

und Baugrube, Nachhaltigkeit 

 

Bausumme 

CHF 22 Mio. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektbeschreibung 

Am bisherigen Standort am Mythenquai entstand ein zeitgemässer, den 

heutigen Aufgaben und Ansprüchen genügender Neubau für den polizeili-

chen Bereich der Wasserschutzpolizei. Der Ersatzneubau besteht aus ei-

nem monolithischen Betonkörper mit 3 Geschossen, welcher seitlich von 

zwei Stegen, ebenfalls aus Beton, flankiert wird. Auf der rückseitigen Land-

seite befindet sich im Erdgeschoss eine Bootshalle/Garage, welche sich 

über alle drei Geschosse erstreckt. Auf der vorderen Seeseite sind die 

Bootsanlegeplätze, welche über zwei Geschosse reichen, angeordnet. 

Dazwischen sind Garderoben, der Tauchraum, die sanitären Anlagen so-

wie diverse weitere Räume zu finden. Das Zwischengeschoss bietet Platz 

für die Werkstatt, die Hauswartung, die Technik-, Lager-, weitere Sanitär- 

sowie Ruheräume. Im obersten Geschoss, hoch über den Bootsanlege-

plätzen, thront die Kommandozentrale der Wasserschutzpolizei mit einem 

Rundblick auf den See mit mehr als 180°. Der genutzte Gebäudeteil liegt 

über dem Seespiegel und kann seeseitig komplett unterschwommen wer-

den. Auf dem Dach befindet sich ein Helikopterlandeplatz. 

 


